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An die Bezirksbürgermeisterin als Vorsitzende der Bezirksvertretung Gadderbaum
 
 

Antrag
 
Aufnahme in die Tagesordnung

Gremium Sitzung am Beratung

Bezirksvertretung Gadderbaum 10.09.2026 öffentlich

 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Verbesserung der Parksituation im Umfeld des Botanischen Gartens
Antrag der SPD-Fraktion
 
 
Beschlussvorschlag:
 

Die Verwaltung erhält den Auftrag, geeignete Maßnahmen zu prüfen und umzusetzen, welche die
Verkehrs- und Parksituation im Umfeld des Botanischen Gartens, insbesondere in den
angrenzenden Wohnstraßen, nachhaltig verbessern.
 
Dabei sollen insbesondere folgende Maßnahmen geprüft werden:

 eindeutigere Markierung zulässiger Parkflächen,

 ergänzende bzw. klarere Beschilderung von Halte- und Parkverboten,

 Maßnahmen zur Sicherstellung ausreichender Durchfahrtsbreiten für Rettungsfahrzeuge,

 Verbesserung der Sichtverhältnisse im Kurvenbereich,

 bessere Wegweisung zu bestehenden Parkmöglichkeiten, insbesondere am Friedhof,

 Prüfung temporärer oder saisonaler Regelungen an besucherstarken Tagen,

 verstärkte Kontrollen des ruhenden Verkehrs.
 

Die Verwaltung wird zudem gebeten, der Bezirksvertretung Vorschläge zur kurzfristigen sowie
langfristigen Verbesserung der Situation vorzulegen.
 
 
Begründung:
 

 An schönen Wochenend- und Feiertagen kommt es im Umfeld des Botanischen Gartens
regelmäßig zu einem erheblichen Parkdruck durch Besucherinnen und Besucher, die mit dem
PKW anreisen. Dies führt in den angrenzenden Wohnstraßen zu teils problematischen und
gefährlichen Situationen.
 

 Insbesondere werden Kurvenbereiche zugeparkt, wodurch Sichtachsen eingeschränkt werden



und gefährliche Situationen zwischen Kraftfahrzeugen, Radfahrenden sowie Fußgängerinnen
und Fußgängern entstehen. Teilweise verbleiben zudem keine ausreichenden
Durchfahrtsbreiten mehr für den Begegnungsverkehr oder Rettungsfahrzeuge. Wiederholt
kommt es dadurch zu längeren Blockadesituationen.
 

 Nach Einschätzung vieler Anwohnerinnen und Anwohner wird die Situation zusätzlich dadurch
verschärft, dass zulässige Parkflächen nicht ausreichend eindeutig markiert sind und
bestehende Parkmöglichkeiten – etwa am Friedhof – für auswärtige Besucherinnen und
Besucher nicht ausreichend sichtbar bzw. ausgeschildert sind.

 
Ziel des Antrags ist daher eine bessere Ordnung des ruhenden Verkehrs sowie eine Erhöhung der
Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualität für Anwohnende, Besucherinnen und Besucher
gleichermaßen.
 
 
Unterschrift:

 
gez. Aleksander Miladinović
Fraktionsvorsitzender

 
 

 




